
Antrag für das 18. StuPa am 11.06.2010  
 
Hiermit beantragt das BuF (Bündnis unabhängiger Fachschaftler_innen) vertreten durch Stephan 
Otto: 
 
Das StuPa spricht sich gegen Veränderungen an Verfahrensweisen zur Masterzulassung mitten 
im laufenden Sommersemester aus, die Studierende gegenüber den zuvor angewandten 
Verfahrensweisen benachteiligen. Insbesondere gilt dies für Verfahrensweisen, die noch Wochen 
nach Semesterbeginn in der Studienfachberatung als gültig bezeichnet wurden.  
Auf den bisherigen Verfahrensweisen und Auskünften der Studien(fach)beratung basierend 
haben Studierende schließlich ihren Übergang von Bachelor- in Masterstudiengänge geplant. 
Werden nun mitten im Semester ebendiese Verfahrensweisen verändert, ist der Übergang 
gefährdet, was weitreichende negative Konsequenzen für die Studierenden hat. Auch die 
Auswirkungen auf die Universität insgesamt sind jedoch problematisch. 
 
Sinnvolle Veränderungen an den Verfahrensweisen zur Masterzulassung müssen rechtzeitig vor 
Beginn eines Semesters angekündigt und in der Studien(fach)beratung entsprechend frühzeitig 
kommuniziert werden, damit Studierende für Ihr Studium zuverlässig planen können. 
 
Begründung: 
 
Mündlich in der Sitzung 


